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Wichtige Informationen zur Durchführung von Jugendreisen  

der Sportjugend Hessen im Winter 2022/23  

 
 

Sehr geehrte Eltern, 

liebe Jugendliche, 

 

 

wir hoffen sehr, dass es Ihnen und Ihrer Familie gut geht!  

Die Sportjugend Hessen freut sich sehr über das von Ihnen entgegengebrachte Vertrauen und 

versichert Ihnen einen verantwortungsvollen Umgang mit der im Winter vorherrschenden 

Gesundheitslage. 

Für uns stehen die Sicherheit und das Wohl der teilnehmenden Kinder und Jugendlichen stets an 

erster Stelle. Auch wenn wir aktuell nicht von einschränkenden Hygiene- oder Abstandsregelungen 

ausgehen, prüfen wir die Entwicklungen sehr genau und würden unsere Maßnahmen 

gegebenenfalls anpassen. 

Glücklicherweise hat sich der Alltag der Kinder und Jugendlichen mittlerweile weitestgehend 

normalisiert und wir sehen eine gewissenhafte Durchführung der Ferienangebote aktuell nicht in 

Gefahr.  

 

Mit diesem Schreiben möchten wir Sie deswegen über die geplanten Hygiene- und 

Schutzmaßnahmen informieren, die das Team der Sportjugend Hessen schon seit einiger Zeit 

vorbereitet. Dafür sind wir auch auf Ihre Unterstützung und Mitverantwortung angewiesen, um allen 

teilnehmenden jungen Menschen ein intensives, risikofreies und jugendgerechtes Miteinander zu 

ermöglichen, das sich endlich wieder ganz normal anfühlt. Eine detaillierte Aufstellung dieser 

Maßnahmen finden Sie im Anhang. 

 

Wir sehen zuversichtlich dem Winter entgegen und freuen uns auf erlebnisreiche und sichere Ski- 

und Snowboardreisen.  

 

 

Wir freuen uns schon sehr auf Sie und Euch! 

 

Bleiben Sie gesund! 
 
 
 
 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
 
Tabea Richter 
Referent für Jugendreisen 
 
 
 

 

http://www.sportjugend-hessen.de/
http://www.jugendreisen-hessen.de/


 

  
 

Grundlegende Hygiene- und Schutzmaßnahmen für Winterreisen der Sportjugend Hessen in 

den Winterferien 2022/23  

 

 

1. Sicherheit der Teilnehmenden an erster Stelle 

 

Die Sportjugend Hessen wird kein erhöhtes Gesundheitsrisiko eingehen. Sollte das Auswärtige 

Amt eine Reisewarnung für eine Zieldestination unserer Reise aussprechen oder die 

Verordnungslage eine Betreuung nach gewohnten Standards (z.B. Berücksichtigung von 

Kindeswohl, Aufsichtspflicht, pädagogisches Programm) unmöglich machen, muss die Reise leider 

abgesagt werden. In diesem Fall erstatten wir die vollen angefallenen Kosten zurück. Falls 

stattdessen eine andere Freizeit stattfinden kann, bieten wir bei Interesse eine kostenfreie 

Umbuchung auf ein anderes Reiseziel an. 

Darüber hinaus prüfen wir jede Reise im Einzelfall und analysieren die Gefahren unter 

Berücksichtigung der Reiseausrichtung und unserer Hygiene- und Schutzmaßnahmen. Die 

Einzelfallanalysen können sowohl eine Absage, als auch ein Festhalten an der Durchführung der 

Reise ergeben. 

 

 

2. Enge Kommunikation mit Teilnehmenden und Eltern 

 

Bis zum Abreisezeitpunkt sind Änderungen der Verordnungslage in Deutschland und auch in 

Österreich möglich. Deshalb werden Eltern und Teilnehmende zu einem digitalen 

Vorbereitungstreffen eingeladen, um unter anderem das Hygienekonzept zu besprechen. Bei 

Änderungen die die Reise betreffen, werden alle Eltern und Teilnehmenden über die bei der 

Anmeldung angegeben E-Mailadresse informiert. 

 
 

3. Vorbereitungen zur Minimierung des Infektionsrisikos 

 

Um die Sicherheit aller Teilnehmenden zu gewährleisten aber gleichzeitig ein möglichst normales, 

verantwortungsvolles Miteinander der Jugendlichen zu ermöglichen, benötigen wir Ihre 

Unterstützung! 

 

Im Detail bitten wir Sie: 

- Um die aktive Teilnahme am Vortreffen 

- Um die gewissenhafte Durchführung eines Selbsttests frühestens 24 Stunden vor der 

Busabfahrt und der Unterzeichnung einer Selbstauskunft, die das negative Ergebnis 

dieses Testes sowie die Einhaltung der Hygiene- und Schutzmaßnahmen bestätigt. 

 

Die Sportjugend Hessen schließt für jeden Teilnehmenden eine Auslandskrankenversicherung ab, 

die im Preis inbegriffen ist und im Falle einer Corona-Infektion im Ausland greift. Darüber hinaus 

empfehlen wir dringend den Abschluss einer zusätzlichen Reiserücktritts- und 

Reiseabbruchversicherung. 

 

Sollte bei einer teilnehmenden Person innerhalb der letzte 5 Tage vor Abfahrt eine Corona 

Infektion festgestellt worden sein, muss diese Person von der Reise zurücktreten. In diesem Falle 

erntesehen Stornierungskosten für die betroffenen Teilnehmenden. Diese sind von den betroffenen 

Familien selbst zu übernehmen oder werden von der o.g. Reiserücktrittsversicherung abgedeckt. 

 



 

  
 

4. Vorgehen der Sportjugend Hessen im Krankheitsfall  

 

Grundsätzlich besteht die Möglichkeit sich während der Reise mit dem Coronavirus zu infizieren. 

Die o.g. Maßnahmen dienen dazu, die Infektionsgefahr eines Teilnehmenden auf der Reise so 

gering wie möglich zu halten und gleichzeitig einen jugendgemäßen Umgang sicherzustellen, der 

sich möglichst normal anfühlt. Sollten Teilnehmende während der Reise krank werden, werden sie 

in Absprache mit den Eltern, von den in Erste Hilfe geschulten Betreuer*innen oder von einem Arzt 

gesundheitlich versorgt. Eine Testung auf das Coronavirus, seitens des Betreuungsteams, ist nicht 

vorgesehen. Falls ein Arzt eine Coronainfektion feststellt, ist das weitere Vorgehen genau 

abzuwägen. Das hängt von vielen Faktoren ab, die aktuell noch schwierig abzuschätzen sind. 

Betreuer*innen sind instruiert, infizierte Jugendliche von der Gruppe zu separieren. Darüber hinaus 

werden sie unmittelbar Kontakt zur Geschäftsstelle der Sportjugend Hessen aufnehmen, die die 

Eltern des*r Infizierten, sowie die Sorgeberechtigten aller weiteren Kontaktpersonen informiert, um 

die weiteren Möglichkeiten zu besprechen.  
 
Es ist sehr wahrscheinlich, dass in diesem Falle eine Abholung infizierter Jugendlicher seitens der 
Sorgeberechtigten notwendig wird, da infizierte Jugendliche nicht mit dem Reisebus zurückfahren 
können. Aufgrund dieser Abholung können Mehrkosten entstehen. Diese sind von den betroffenen 
Familien selbst zu übernehmen oder werden von der o.g. Reiseabbruchsversicherung abgedeckt.  
 

5. Allgemeine Hygieneregelungen 

 

Die offiziellen Hygienevorschriften Österreichs sowie die der Seilbahnbetreiber, 

Jugendgästehäuser und Busunternehmen werden selbstverständlich eingehalten.  

Innerhalb der geschlossenen Gruppe wird von Abstandsregelungen und dem Tragen einer Mund-

Nasen-Bedeckung abgesehen. Natürlich dürfen alle Teilnehmenden freiwillig eigene 

Schutzmaßnahmen, wie z.B. das freiwillige tragen einer Mund-Nase-Bedeckung ergreifen. Die 

Sportjugend Hessen informiert beim Vortreffen über die bestehenden Regelungen in den 

Zielregionen. 

 

Eine Nichteinhaltung der Regeln kann zur Verweigerung des Reiseantritts oder sofortigen 

Ausschluss von der Reise und eigenverantwortlichen Rückreise ohne Ersatzansprüche führen. 

 

Weitere Informationen und unsere AGB finden Sie auch auf unserer Homepage unter 

www.jugendreisen-hessen.de 

http://www.jugendreisen-hessen.de/

